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Das 30. Treffen der GMDS-Arbeitsgruppe „Archivierung von Krankenunterlagen“ findet am 09. und 10. 

Dezember 2009 im Städtischen Klinikum München im Hörsaal der Kinderklinik Schwabing, Parzivalstrasse 16 

statt. Die Schwerpunkte der Tagung konzentrieren sich auf elektronische Patientenakten und Fallakten, 

elektronische Dokumentenmanagement- und Archivierungssysteme, Storagesysteme und Speichervirtualisierung, 

PDF/A, Archivierung strukturierter Daten, Beweis- und IT-Sicherheit digitaler Archive, Archivordnungen, 

Archivierungs-Services, Kostenmodelle für digitale Archivsysteme, Berichte aus dem Competence Center für die 

Elektronische Signatur im Gesundheitswesen (CCESigG) und Praxisberichte aus Krankenhäusern und Firmen zu 

elektronischen Archivlösungen. Außerdem findet eine Präsentation von Komponenten des rechnerunterstützten 

Informationssystems des Städtischen Klinikums München mit den Schwerpunkten Dokumentation und 

Archivierung statt. Am Mittwochabend wird der erste Tag bei bayrischen Schmankerln und in gemütlicher

Atmosphäre im Augustiner Restaurant in München ausklingen.

Dienstag, den 08. Dezember 2009

ab 19.30 Uhr Networking und Smalltalk im „LEHNBACH“ in der Ottostrasse 6 in München

für alle Interessierten in zwangloser Atmosphäre.

Mittwoch, den 09. Dezember 2009

10.00 Uhr Kaffee/Anmeldung

Vorsitz: Eder, Volkmar (Tübingen)

11.00 Uhr Eder, Volkmar (Tübingen, Leiter der GMDS-Arbeitsgruppe „Archivierung von 

Krankenunterlagen“): Begrüßung und Einführung.

11.15 Uhr Hafner, Franz (Städtisches Klinikum München, Geschäftsführung Finanzen und 

Infrastruktur): Begrüßung durch das Städtische Klinikum München.

11.30 Uhr Tiani, Martin (Wien): Neue Entwicklungen im Bereich der digitalen Bildarchivierung und

-kommunikation auf Basis von IHE (Integrating the Healthcare Enterprise).

12.00 Uhr Hollnberger, Harald (Amberg): Einführung eines elektronischen Dokumentenmanagement-

und Archivierungssystems einschließlich Optimierung der klinischen Prozesse am Klinikum 

St. Marien Amberg.

12.30 Uhr Semler, Sebastian Claudius (Berlin); Dujat, Carl (Erkelenz); Kuchinke, Wolfgang 

(Düsseldorf); Freudigmann, Mathias (Berlin): Archivierungs-Services für die medizinische

Forschung - Aufbau und wirtschaftliche Empfehlungen.

12.55 Uhr Hansen, Inga; Seibert, Winfried (München): Konzept und Rahmenbedingungen der digitalen 

Archivierung im Städtischen Klinikum München – SAP-Konsolidierungsunterstützung als 

erster Nutzeffekt einer globalen Planung.

13.20 Uhr Wahl der Leitung der GMDS-Arbeitsgruppe „Archivierung von Krankenunterlagen“.

13.30 Uhr Mittagspause

Vorsitz: Eckstein, Dietmar (Auerbach/Vogtland)

14.30 Uhr Hansen, Inga; Seibert, Winfried (München): Führung durch das Städtische Klinikum 

München und Besichtigung von Komponenten des rechnerunterstützten Klinikuminformations-

systems mit den Schwerpunkten Dokumentation und Archivierung. Die Führung dauert 75 

Minuten und erfolgt in 2 Blöcken mit je 3 Gruppen von 14.30 bis 15.45 Uhr und von 16.00 bis 

17.15 Uhr. Parallel zu den beiden Führungen werden die nachfolgenden Vorträge zweimal 

gehalten:

14.30 Uhr / 16.00 Uhr Herrmann, Arno (Stromberg): Workflow der digitalen Patientendaten vor und nach 

der Archivierung.

14.50 Uhr / 16.20 Uhr Lichtenberg, Thomas (Magdeburg): Die Datenkonsolidierung von fünf Kliniken des 

Städtischen Klinikums München.

15.10 Uhr / 16.40 Uhr Ernst, Michael (Köln): Elektronischer Arztbrief im SAP-Umfeld.

17.15 Uhr Kaffeepause



Vorsitz: Seidel, Christoph (Braunschweig)

17.30 Uhr Hackel, Siegfried (Braunschweig): Schutzprofil für digitale Archive – Protection Profile nach 

Common Criteria für die Lösung ArchiSafe. 

18.00Uhr Korte, Ulrike (Bonn): Technische Richtlinie „Vertrauenswürdige elektronische 

Langzeitspeicherung“ des Bundesamtes für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI).

18.30 Uhr Kopp, Henning; Gruetz, Rüdiger (Braunschweig): IT-Sicherheit in digitalen Archiven.

Präsentation der Ergebnisse des AKU-Workshops 2 in Berlin.

19.00 Uhr Ende der Vorträge

20.00 Uhr Abendveranstaltung im Augustiner Restaurant München (Neuhauser Straße 27, 80331 

München, siehe auch www.augustiner-restaurant.com).

Donnerstag, den 10. Dezember 2009

08.30 Uhr Kaffee

Vorsitz: Dujat, Carl (Erkelenz)

09.00 Uhr Firmenforum und Vorträge der Aussteller, gemeinsamer Rundgang durch die Ausstellung.

Folgende Firmen sind im Firmenforum mit Vorträgen vertreten:

- Marabu EDV-Beratung und -Service GmbH, Berlin,

- Steria Mummert Consulting AG, Köln,

- Computacenter AG & Co. oHG, Berlin,

- d.velop AG & eHealthOpen Ltd., Schliersee,

- FAST LTA AG, München,

- Fujitsu Technology Solutions GmbH, München,

- März Internetwork Services AG, Essen und

- OPTIMAL SYSTEMS Vertriebsgesellschaft mbH, Berlin. 

Voraussichtlich sind noch vier weitere Aussteller mit Vorträgen im Firmenforum vertreten.

10.30 Uhr Reiter, Michael (Dietzenbach): Dokumentenmanagement und Archivierung im Krankenhaus -

neue Leitlinien der GMDS.

10.40 Uhr Eder, Volkmar (Tübingen): Archivordnungen - Präsentation der Ergebnisse des AKU-

Workshops 1 in Berlin. 

11.10 Uhr Kaffeepause

Vorsitz: Schmücker, Paul (Mannheim)

11.30 Uhr Wild, Bernd (Karlsruhe): PDF/A-Dokumente und ihre Metadaten - Erfassung, Verwaltung 

und Aufbewahrung.

12.00 Uhr Härdter, Gerhard (Stuttgart): Storagesysteme und Speichervirtualisierung unter dem Aspekt 

der 30-jährigen Langzeitarchivierung von Dokumenten.

12.30 Uhr Seibert, Winfried (München): Aufbau einer elektronischen Fallakte mit Hilfe eines digitalen 

Archivsystems für den Bereich ambulante und stationäre Darmkrebsversorgung.

13.00 Uhr Mittagspause

Vorsitz: Eder, Volkmar (Tübingen)

14.00 Uhr Meier, Pierre-Michael (Essen): Die elektronische Patientenakte von Tiani SPIRIT –

Einsatzgebiete und Anwendungsfälle.

14.30 Uhr Seidel, Christoph; Kosock, Hagen (Braunschweig): Erste Ergebnisse des Competence 

Centers für die Elektronische Signatur im Gesundheitswesen (CCESigG).

15.00 Uhr Dujat, Carl (Erkelenz): Kostenmodelle für digitale Archivsysteme.

15.30 Uhr Schmücker, Paul (Mannheim): Archivierung strukturierter Daten - Wie werden diese 

beweissicher aufbewahrt? Präsentation der Ergebnisse des AKU-Workshops 3 in Berlin.

16.00 Uhr Eder, Volkmar (Tübingen): Abschlussdiskussion und Abschlussworte

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Keimzelle Münchens ist das Petersbergl; hier gab es vor der Stadtgründung eine Niederlassung von Mönchen

aus dem Kloster Schäftlarn. München wurde 1158 zum ersten Mal als Villa Munichen urkundlich erwähnt.

Kaum eine Stadt Deutschlands bietet ein derart reiches Aktionsfeld wie München. Deutschlands heimliche 

http://www.augustiner-restaurant.com).


Hauptstadt verbindet Großstadtflair mit bayrischer Gemütlichkeit, mittelalterliche Bauwerke stehen neben 

hypermoderner Architektur, Hightech trifft auf Blasmusik und Dirndl. Die  Millionenstadt an der Isar lockt mit 

Oktoberfest und Hofbräuhaus und mit Kunst aus 1000 Jahren. München ist immer beides: Großstadt und

Provinz, High-Tech-Bastion und Trachtenwerkstatt, vielfacher deutscher Fußballmeister mit dem FC Bayern und 

einstiger Arbeiterverein mit dem Bundesligisten TSV 1860 München. München ist Villenvorort und 

Glasscherbenviertel, Jugendstilarchitektur und Vorstadtsünde, oder, um es kulinarisch auszudrücken: Es gibt 

Weißwurst und Nouvelle Cuisine, Schweinsbraten und Trüffeln, Bier und Bloody Mary. München ist eben 

ambivalent. Die 1472 gegründete “Ludwig-Maximilians-Universität München“ ist eine der neun deutschen 

Eliteuniversitäten, die sich in die lange Liste der in München ansässigen Hochschulen, Akademien und Institute

sowie Forschungseinrichtungen einreiht. 

Das Städtische Klinikum München mit seinen vier Standorten der Maximalversorgung in Bogenhausen, 

Harlaching, Neuperlach und Schwabing sowie der Dermatologischen Fachklinik Thalkirchner Strasse bietet eine 

umfassende medizinische Versorgung auf höchstem Niveau für die gesamte Bevölkerung in München und der 

Region. Die akademischen Lehrkrankenhäuser orientieren sich in ihrer medizinischen und pflegerischen 

Versorgung an den aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen. Das Medizinische Dienstleistungszentrum 

(Medizet) im Städtischen Klinikum München bietet mit einheitlichen Prozess- und Qualitätskriterien 

Spitzenleistungen von Apotheke, Klinischer Chemie, Mikrobiologie und Hygiene sowie Pathologie. Über die 

Städtischen Kliniken hinaus versorgt das Medizet auch Krankenhäuser und Arztpraxen im In- und Ausland.

Die Akademie des Städtischen Klinikums München bietet eine umfassende Ausbildung für Pflegeberufe in den 

drei Berufsfachschulen für Krankenpflege, für Kinderkrankenpflege und für Krankenpflegehilfe an und ist mit

465 Ausbildungsplätzen einer der größten Ausbildungsbetriebe in Bayern. Darüber hinaus bietet die Akademie 

unterschiedliche berufsgruppenübergreifende Fort- und Weiterbildungen für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

des Städtischen Klinikums München und auch für externe Teilnehmer und Unternehmen an.

Das Städtische Klinikum München ist auch international aktiv. Neben der Versorgung von rund 1.000 

Medizintouristen im Jahr, vor allem aus dem arabischen Sprachraum und dem GUS-Gebiet, ist es ein attraktiver 

Kooperationspartner für ausländische Gesundheitseinrichtungen, Krankenhäuser, Gesundheitsbehörden und 

Investorengruppen. Es bietet fundierte praxisorientierte Unterstützung auf den Gebieten Bildung, Beratung und 

Management und leistet damit einen Beitrag zur nachhaltigen Verbesserung der Gesundheitsversorgung im 

Ausland.

Sie erreichen den Tagungsort in der Kinderklinik Schwabing des Städtischen Klinikums München (Parzival-

strasse 16) gemäß den folgenden Skizzen:

Tagungsgebühr: 150,00 € Vollpauschale inklusive Verpflegung und Tagungsunterlagen exklusive 

Abendveranstaltung

     95,00 € Tagespauschale inklusive Verpflegung und Tagungsunterlagen exklusive 

Abendveranstaltung

20,00 € Abendveranstaltung

frei für Teilnehmer aus dem Städtischen Klinikum München und Referenten 

Tagungskonto: Kontonr. 151 69 26 bei der Kreissparkasse Tübingen, BLZ: 641 500 20

Empfänger: EDER, VOLKMAR

Verwendungszweck: MÜNCHNER  ARCHIVTAGE

IBAN: DE65 6415 0020 0001 5169 26, Bank Identifier Code (BIC): SOLADES1TUB 



Die Tagungsgebühr ist im Voraus auf das o. a. Konto zu überweisen oder der schriftlichen Anmeldung mit einem 

Scheck beizufügen. In der Tagungsgebühr sind die Tagungsunterlagen, die Pausenbewirtungen und die Mittags-

verpflegungen enthalten.  Für die Abendveranstaltung und das gemeinsame Abendessen sind zusätzlich 20,00 € zu 

entrichten.

Die Mitwirkung der zahlreichen Referenten erfolgt kostenlos. Der Veranstalter dankt hierfür allen Referenten. 

Dank gilt insbesondere Frau Dr. Inga Hansen, Herrn Dr. Winfried Seibert und den Mitarbeitern aus dem 

Städtischen Klinikum München GmbH für die organisatorische Unterstützung der Tagung sowie die Führung 

durch das Klinikum. Der Veranstalter dankt auch den Firmen Marabu EDV-Beratung und -Service GmbH 

(Berlin) und Steria Mummert Consulting AG (Köln) für die finanzielle Unterstützung der Tagung.

Übernachtungsmöglichkeiten sind unter dem Stichwort GMDS-AKU in folgenden Hotels reserviert:

Die Reservierungen sind eigenständig unter dem Stichwort „GMDS-AKU“ vorzunehmen. Weitere 

Übernachtungsmöglichkeiten (Hotels, Pensionen) finden Sie im Internet unter http://www.muenchen.de/hotel. Es 

wird empfohlen, aus Kapazitätsgründen frühzeitig zu buchen.

Aus organisatorischen Gründen wird um eine baldige Anmeldung gebeten, spätestens jedoch bis zum 04. 

Dezember 2009. Die Anmeldung sollte möglichst online über die Homepage der Arbeitsgruppe (siehe 

www.gmds-aku.de) erfolgen, nur in Ausnahmefällen mit dem beigefügten Rückantwortformular. Eine 

Anmeldebestätigung erfolgt per Mail. 

Für weitere Informationen steht Ihnen der Leiter der Arbeitsgruppe gerne zur Verfügung. 

Um eine Weitergabe dieses Programms an interessierte Mitarbeiter, Kollegen und Bekannte wird gebeten.

Die Arbeitsgruppe „Archivierung von Krankenunterlagen (AKU)“ veröffentlicht Neuigkeiten, Empfehlungen, 

Produktübersichten, Veranstaltungen, Literatur, Veröffentlichungen etc. zu den Themen „Elektronische 

Patientenakten und Digitale Archive“ auf den WWW-Seiten der GMDS e. V. unter www.gmds.de, dort 

Fachbereich Medizinische Informatik, Arbeitsgruppen oder unter www.gmds-aku.de.

http://www.muenchen.de/hotel.
http://www.gmds-aku.de)
http://www.gmds.de
http://www.gmds-aku.de.


Anreisebeschreibungen:

Wegen der schlechten Parksituation wird empfohlen, mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen.

vom Hauptbahnhof mit ÖPNV zum Klinikum Schwabing (Haupteingang):

(a) U2 Richtung Feldmoching bis Scheidplatz, vom Scheidplatz Parzivalstraße (linke Seite) 

entlang ( ca. 5-10 Minuten)

(b) S-Bahn (alle Linien) zum Marienplatz, umsteigen, U3 Richtung Olympia-Einkaufszentrum bis 

Bonner Platz

vom Bonner Platz führt die Bonner Straße genau auf den Haupteingang des Klinikums zu 

(Kölner Platz 1) (ca. 5 Minuten)

vom Haupteingang zur Kinderklinik (Haus 24): 

(a) vom Scheidplatz kommend: noch einige 100 m geradeaus, dann Einfahrt links

(b) vom Bonner Platz kommend: am Kölner Platz beim Haupteingang nach rechts gehen, nach 

einigen 100 m Einfahrt links

> > > siehe auch Lageplan des Klinikums

vom Haupteingang des Klinikums Schwabing zum Augustiner Restaurant (Neuhauser Strasse 

27, 80331 München):

geradeaus Bonner Straße bis Bonner Platz (ca. 5 Minuten), U3 zum Marienplatz

Die Neuhauser Strasse verläuft vom Marienplatz (U3 und S-Bahn) zum Karlsplatz (S-Bahn); ca. 10 

Minuten Fußweg vom Marienplatz zum Restaurant (linke Straßenseite, schräg gegenüber der 

Bürgersaalkirche).



Rückantwort

An den FAX: 07071/29 3947

Leiter der GMDS-Arbeitsgruppe

"Archivierung von Krankenunterlagen"

Herrn Volkmar Eder

Universitätsklinikum Tübingen

Abteilung E3

Hoppe-Seyler-Strasse 3

D-72076 Tübingen

Münchner Archivtage 2009

30. Treffen der GMDS-Arbeitsgruppe "Archivierung von Krankenunterlagen"

am 09. und 10. Dezember im Städtischen Klinikum München GmbH

Sehr geehrter Herr Eder,

für das o. a. Treffen der GMDS-Arbeitsgruppe "Archivierung von Krankenunterlagen" am 09. und 10. 

Dezember 2009 im Städtischen Klinikum München GmbH melde ich mich verbindlich an. Ich nehme teil

[  ] an der gesamten Tagung zum Preis von 150,00 Euro (Gesamtpauschale inklusive Verpflegung und 

Tagungsunterlagen ohne Abendveranstaltung),

[  ] am 09. Dezember 2009 zum Preis von 95,00 Euro (Tagespauschale inklusive Verpflegung und 

Tagungsunterlagen ohne Abendveranstaltung),

[  ] am 10. Dezember 2009 zum Preis von 95,00 Euro (Tagespauschale inklusive Verpflegung und 

Tagungsunterlagen ohne Abendveranstaltung),

[  ] an der Abendveranstaltung am 09. Dezember 2009 zum Preis von 20,00 Euro.

Die Tagungsgebühr in Höhe von ________  Euro

[  ] habe ich überwiesen auf das Tagungskonto 151 69 26 bei der Kreissparkasse Tübingen, BLZ: 641 500 

20, Empfänger: EDER, VOLKMAR, Verwendungszweck: MÜNCHNER ARCHIVTAGE,

[  ] entrichte ich durch beigelegten Scheck.

Ich nehme am Mittwochabend an der Abendveranstaltung mit ________ Person(en) teil.

Ich bin einverstanden, dass mein Name in der Teilnehmerliste erscheint.

Name:

Anschrift:

Tel.:

Mail:

Datum:

Unterschrift:


